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Einheitliche Erhöhung der Vergütungen + 
Durchfahrzulage auf 7,5 % + 3.000 Euro (netto)  

 

Am 18. November 2022 hat Deine IGBCE-Bundestarifkommission einen Tarifabschluss erzielt!  
 
1. Bundeseinheitliche Erhöhung aller Lohn- und Gehaltsgruppen um 

- 150 Euro ab 1. Januar 2023 
- 50 Euro ab 1. April 2024 

2. Erhöhung der Ausbildungsvergütungen um  
- 75 Euro ab 1. Januar 2023  
- 50 Euro ab 1. Januar 2024 

3. Erhöhung der Durchfahrzulage (vollkontinuierliche Schicht) auf 7,5 Prozent ab 1. Januar 2024 
4. 3.000 Euro netto tarifliches Inflationsgeld für alle Arbeitnehmer*innen, aufgeteilt in drei  

Zahlungen: 
- 750 Euro bis 31. Dezember 2022 
- 1.250 Euro bis 31. März 2023 
- 1.000 Euro bis 31. März 2024 

Teilzeitbeschäftigte bis inklusive 50 Prozent der Vollarbeitszeit erhalten 50 Prozent der Zahlungen, 
über 50 Prozent erhalten 100 Prozent der Zahlungen.  
Auszubildende erhalten insgesamt 1.200 Euro netto, aufgeteilt in drei Zahlungen zu je 400 Euro  
(identische Auszahlungszeitpunkte wie bei Arbeitnehmer*innen).  
Entscheidend ist der Beschäftigungsstatus zum Auszahlungszeitpunkt. 
 
Die Laufzeit beträgt 24 Monate bis 30. September 2024. 
 
 „Auch durch die vielen tollen Aktionen bundesweit konnten wir ein Gesamtpaket vereinbaren, das 
sich sehen lassen kann! Die Bundestarifkommission hat das Ergebnis einstimmig angenommen.“ 
Frieder Weißenborn, IGBCE Verhandlungsführer 
 

JETZT Mitglied werden unter aktion.igbce.de 
 

https://igbce.de/igbce/werde-mitglied/


 

 


